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Technische Daten

Verhaltensregeln

Distanz:   5.8 km
Gesamtauf/-abstieg: 340 m  /  340 m
Schwierigkeitsgrad:  mittel
Lawinenbulletin:  187
Notrufnummer:  112 

Die Wanderzeit ist abhängig von Schneemenge und Beschaffen-
heit der Route sowie der Kondition des Schneeschuhläufers. Als 
Richtwert kann von 2-3 km/h ausgegangen werden.

Schwierigkeitsgrad Mittel: Geeignet für Schneeschuhläufer mit 
etwas Schneeschuherfahrung. Mässig steiles Gelände mit ge-
legentlich auch steileren oder exponierten Passagen im Auf- und 
Abstieg sowie Querungen welche eine angepasste Technik 
erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. 

Routenbeschrieb

Ausgangspunkt dieser Schneeschuhtour ist der Parkplatz «Seng-
giweid» auf der Grimmialp zuhinterst im Diemtigtal. Von dort 
startet der Trail entlang des Talbodens hinauf ins Gebiet Wald-
manndli und weiter zur Sennhütte Nidegg. Ab hier verläuft die 
Route entlang der «Wildbeobachtungswanderung» durch den 
Nideggwald zur Wildbeobachtungsstation. Hier erfährt der 
Schneeschuhläufer Spannendes über Wildtiere. Ein Fernrohr 
steht bereit, um die ausgesetzte Steinbockkolonie zu beobach-
ten. Etwas weiter oben lädt das Bergrestaurant Nideggstübli 
(1580 m. ü. M.) zur verdienten Rast ein. Ab hier ist ein Aufstieg 
zur Sesselbahn-Bergstation Stierenberg (1740 m. ü. M.) möglich 
(nicht signalisiert, Vorsicht bei Pistenquerungen). Der Abstieg 
vom Nideggstübli hinunter zur Senggiweid erfolgt entlang des 
Nidegghangs abseits der Skipisten. Der Ausblick ins Tal bildet 
dabei einen würdigen Abschluss der Schneeschuhtour.

1. Genügend Zeit einplanen, regelmässig rasten.
2. Kein unnötiges Risiko eingehen und das Wetter stets überwachen.
3. Immer auf der signalisierten Route bleiben.
4. Waldränder, Aufforstungen und kleinen Jungwuchs meiden.
5. Dem Wild nach Möglichkeiten ausweichen.
6. Tiere aus gebührender Distanz beobachten.
7. Hunde nach Möglichkeit zu Hause lassen oder an der Leine führen.
8. Nur Erinnerungen mitnehmen und nur Ihre Spur hinterlassen!


